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Klinik und Poliklinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie „Otto Körner“

29. November 2023, 16:30 – 18:30 Uhr
Hörsaal der Orthopädie, Doberaner Straße 142

Therapie des Hörsturzes 
– Ergebnisse der HODOKORT-Studie 



Liebe Kolleginnen und Kollegen, Programm

16:30 Uhr Begrüßung
 Univ.-Prof. Dr. med. Robert Mlynski 
 Direktor
 Klinik und Poliklinik für HNO-Heilkunde,
 Kopf- und Halschirurgie „Otto Körner“, UMR

16:40 Uhr Management des Hörsturzes 
 in unserer Klinik
 Dr. med. Sara Maria van Bonn
 Weiterbildungsassistentin
 Klinik und Poliklinik für HNO-Heilkunde,
 Kopf- und Halschirurgie „Otto Körner“, UMR

17:00 Uhr Ergebnisse der HODOKORT-Studie und
 Implikationen für unseren klinischen 
 Alltag 
 Univ.-Prof. Dr. med. Stefan Plontke
 Leiter HODOKORT-Studie und Direktor
 Klinik und Poliklinik für Hals-Nasen-Ohren- 
 Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie,
 Universitätsklinikum Halle

 Diskussion 

18:00 Uhr Optionen bei persistierender
	 Schallempfindungsschwerhörigkeit
 nach Hörsturz
 Dr. med. Wilma Großmann
 Oberärztin, Leiterin Hörzentrum Nord-Ost
 Klinik und Poliklinik für HNO-Heilkunde,
 Kopf- und Halschirurgie „Otto Körner“, UMR
 
 Diskussion

18:30 Uhr Ende der Veranstaltung

wir möchten Sie sehr herzlich zur Fortbildungs- 
veranstaltung „Therapie des Hörsturzes – Ergebnisse 
der HODOKORT-Studie“ mit kollegialem Austausch
einladen.

Wir haben uns seinerzeit sehr gefreut, dass die 
wegweisende multizentrische HODOKORT-Studie eine 
Förderung des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung erhalten hat.

Der Hörsturz ist eine sehr häufige Erkrankung im
Arbeitsalltag eines HNO-Arztes, über die wir
erschreckend wenig wissen. Das Fehlen valider Daten 
zum Erfolg von Therapieregimen insbesondere mit
Cortison und deren Sinnhaftigkeit haben schon
Generationen von HNO-Ärzten beschäftigt.
Die HODOKORT-Studie beginnt nun Antworten 
zu geben.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme sowie eine 
angeregte Diskussion.

Mit herzlichen Grüßen

PD Dr. med. S. Rettschlag  Univ.-Prof. Dr. med. R. Mlynski
Oberärztin der Klinik  Direktor der Klinik

Mit freundlicher Unterstützung von


